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Dies ist die erste systematische Untersuchung von Insolvenzfällen inländischer 
Anleihenschuldnern. Mit der Zeitspanne von 1988 bis 2005 werden zwei Wirt-
schaftszyklen vollständig abgedeckt. Zu den Kernfragen, die mit dieser Untersu-
chung beantwortet werden, gehören:  
 
 Von welchen Schweizer Insolvenzen waren die Bondinvestoren in der Zeit 

von 1988 bis 2005 betroffen und wie gross war die Insolvenz-Rate?  
 Wie hoch waren die Recovery-Rates und wie sind Resultate im internatio-

nalen Vergleich und im Zeitablauf zu beurteilen? 
 Welche Rolle spielten Credit-Ratings? 
 Wie lange dauern die Insolvenzverfahren in der Schweiz? 
 Hat es sich gelohnt, das Liquidationsverfahren abzuwarten?  
 Sind gewisse Tendenzen beobachtbar? 

 
Die Untersuchung liefert neue Erkenntnisse zum Schweizer Anleihenmarkt und 
macht die Studie zu einer wertvollen Entscheidungshilfe für jeden professionellen 
CHF-Anleihen-Investor (Fondsmanager, Pensionskassen-Experten, Asset-
Manager, Händler, Vulture-Investor etc.), Rating-Spezialisten, Investment-Banker 
und auf Insolvenzrecht spezialisierte Anwaltskanzleien bzw. Beratungsfirmen.  
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